  
    
        
      
        
          
            
   
            
  FusionPDF

          

          

          
          
          
        

      
      
       
      
        
            
        

          Menu

          	Home
	DMCA
	Privacy Policy
	Contacto


      
 
      
         Menu

      

    

    

    
    
      
                 
          
            
              Anlage 9 Thermalbetreuung Anspruchsberechtigte Betreute Mit Folgenden Krankheiten Haben

			    

            

          

        

      

    

     

      
    
      
                  
          
            
         
               

         
              anlage 9 thermalbetreuung anspruchsberechtigte: betreute mit folgenden krankheiten haben anspruch auf thermalkuren zu lasten de

             
                Anlage 9
   Thermalbetreuung
   Anspruchsberechtigte:
   Betreute mit folgenden Krankheiten haben Anspruch auf Thermalkuren zu
   Lasten des Nationalen Gesundheitsdiensts:
     1. 
       Rheumatische Erkrankungen, Arthrose und andere degenerative
       Formen; extraartikuläres Rheuma
     2. 
       Erkrankungen der Atemwege: Symptrome von Rhinosinusitis und Asthma
       bronchiale, einfache chronische Bronchitis oder in Verbindung mit
       chronisch obstruktiver Bronchitis (unter Ausschluss von Asthma und
       fortgeschrittenem Lungenemphysem mit Komplikationen durch schwere
       Atmungsinsuffizienz oder durch chronisches Cor pulmonale);
     3. 
       Hautkrankheiten: Psoriasis (ausgenommen die pustelöse,
       erythrodermische Form) Ekzeme und atopische Dermatitis
       (ausgenommen akute vesikuläre und exsudative Formen),
       wiederkehrendes seborrhoisches Ekzem;
     4. 
       Gynäkologische Krankheiten: Durch Narben oder involutiv bedingte
       Schmerz-Sklerose des Beckenbindegewebes, anhaltende Leukorrhoe
       durch chronische unspezifische oder dystrophe Kolpitis;
     5. 
       HNO-Krankheiten: Rhinitis vasomotorica, chronische
       Pharyngolaryngitis, chronische Sinusitis, Tubenstenose, chronische
       katarrhalische Otitis, nicht cholesteatome chronische purulente
       Otitis;
     6. 
       Krankheiten des Harnapparates: Harnsteine der Harnwege und ihrer
       Rezidive;
     7. 
       Gefäßerkrankungen: Folgen einer chronischen Phlebitis;
     8. 
       Krankheiten des Gastrointestinaltraktes: Dyspepsie
       gastrointestinalen und biliären Ursprungs, Reizdarmsyndrom mit
       Verstopfung.
   Leistungen
   Die Leistungen bei Thermalbehandlungen bestehen aus im Folgenden nach
   Arten angegebenen Therapiezyklen. Der Therapiezyklus beinhaltet auf
   jeden Fall die ärztliche Untersuchung bei der Aufnahme in die
   Kuranstalt.
   Für alle Betreuten erbringbare Leistungen
     1. 
       Fangopackungen plus Bäder oder Duschen mit Mineralwasser
       (sogenannte „therapeutische Dusche“) gegen gelenkrheumatische
       Krankheiten (Zyklus mit 12 Fangopackungen und 12 Bädern oder
       duschen)
     2. 
       Fangopackungen plus therapeutische Bäder (Zyklus mit 12
       Fangopackungen und 12 Bädern)
     3. 
       Bäder gegen gelenkrheumatische Krankheiten (Zyklus von 12 Bädern)
     4. 
       Bäder gegen Hautkrankheiten (Zyklus von 12 Bädern)
     5. 
       Warmgrotte oder Kaltgrotte (Zyklus mit 12 Sitzungen)
     6. 
       Inhalationstherapien (Inhalationen, Spülungen, Aerosol, Humages)
       (Zyklus mit 24 Leistungen)
     7. 
       Vaginalirrigationen (Zyklus mit 12 Irrigationen)
     8. 
       Vaginalirrigationen plus Bäder (Zyklus mit 12 Irrigationen und 12
       Bädern)
     9. 
       Rektumspülung (Zyklus mit 12 Spülungen)
     10. 
       Trinkkuren gegen Harnsteine der Harnwege und ihrer Rezidive
       (Zyklus mit 12 Leistungen)
     11. 
       Trinkkuren gegen Krankheiten des Gastrointestinaltraktes (Zyklus
       mit 12 Leistungen)
     12. 
       Der Therapiezyklus gegen rhinogene Gehörlosigkeit umfasst:
         * 
           Untersuchung durch den Facharzt
         * 
           Audiologische Untersuchung
         * 
           12 Insufflation des Tympanon
         * 
           12 Inhalationstherapien
     13. 
       Der integrierte Therapiezyklus zur kontrollierten Lungenbeatmung
       umfasst:
         * 
           Untersuchung durch den Facharzt
         * 
           12 Lungenbeatmungen mit und ohne Behandlung
         * 
           12 Aerosol
         * 
           6 Inhalationen oder Spülungen (an wechselnden Tagen
           auszuführen)
     14. 
       Der Zyklus kombinierter Trink- und Fango- Badekuren (sogenannte
       „Leber-Fango“) umfasst:
         * 
           Untersuchung durch den Facharzt
         * 
           6 Leber-Fangokuren
         * 
           6 Bäder in kohlensäurehaltigem Wasser
         * 
           12 Trinkkuren
     15. 
       Der Zyklus gegen die Folgen einer chronischen Phlebitis umfasst:
         * 
           Untersuchung durch den Facharzt
         * 
           Elektrokardiogramm
         * 
           Blutuntersuchungen: Azotämie, Blutzucker, Urikämie,
           Gesamt-Cholesterin und HDL, Triglyzeryden
         * 
           Geräteuntersuchungen: Oszillometrie , Doppler (vor und nach
           der Kur)
         * 
           12 „therapeutische“ Bäder mit Unterwassermassage
   Erbringbare Leistungen für Betreute von INAIL gemäß Gesetzesdekret
   25.1.1982, Nr.16, mit Änderungen zum Gesetz vom 25.3.1982, Nr. 98 in
   geltender Fassung erhoben.
     16. 
       Der kontrollierte Lungenbeatmungszyklus umfasst:
         * 
           Untersuchung durch den Facharzt
         * 
           Lungenbeatmungen mit und ohne Behandlung (Zyklus von 15
           Beatmungen)
     17. 
       Der Therapiezyklus zur motorischen Rehabilitation umfasst:
         * 
           Ärztliche Untersuchungen (Therapieverschreibungen;
           gesundheitliche Betreuung; Ausfüllung und Aktualisierung der
           speziellen Krankenakten)
         * 
           Fachärztliche und Laboruntersuchungen (Röntgenuntersuchungen,
           elektrodiagnostische und elektromyographische Untersuchungen;
           andere fachärztliche Untersuchungen, sofern notwendig);
         * 
           Behandlungen mit Medikamenten, mit Physiotherapie,
           funktioneller und ergänzender Rehabilitation;
         * 
           Quellwasserbehandlungen (Thermalbäder, mit oder ohne
           Sauerstoffanreicherung, mit oder ohne Unterwassermassage;
           Fangopackungen mit Thermalwasser, Angiopathiebehandlungen);
         * 
           Physiotherapie (aktive und passive Wassergymnastik, exogene
           und endogene Elektrotherapie usw.)
         * 
           Behandlungen mit Medikamenten und Geräten (falls in einzelnen
           Fällen erforderlich)
     18. 
       Der Therapiezyklus zur respiratorischen Rehabilitation umfasst:
         * 
           Ärztliche Untersuchungen (Therapieverschreibungen;
           gesundheitliche Betreuung; Ausfüllung und Aktualisierung der
           speziellen Krankenakten)
         * 
           Fachärztliche und Laboruntersuchungen (Spirometrie;
           Ergometrie; EKG; Röntgenaufnahme des Thorax in orthogonalen
           Projektionen; Sputumuntersuchung nach vorheriger Anreicherung;
           Blutuntersuchungen, sofern diese als notwendig erachtet
           werden)
         * 
           Behandlungen mit Medikamenten, mit Physiotherapie,
           funktioneller und ergänzender Rehabilitation;
         * 
           Physiotherapie, Atemtraining, Ergometrie, kontrollierte
           Lungenbeatmung mit und ohne Behandlung;
         * 
           Sauerstofftherapie;
         * 
           Inhalationstherapien (sofern indiziert auch mit
           Ultraschallzerstäuber)
   Erbringbare Leistungen für Betreute von INPS gemäß Gesetzesdekret
   25.1.1982, Nr.16, mit Änderungen zum Gesetz vom 25.3.1982, Nr. 98 in
   geltender Fassung erhoben.
     19. 
       Der Zyklus von Thermalleistungen und zusätzlich für rheumatische
       Arthropathieformen umfasst:
   A. Grundleistungen der Thermalbehandlungen:
       * 
         Fangopackungen plus Bäder oder Duschen mit Mineralwasser
         (sogenannte „therapeutische Dusche“) gegen gelenkrheumatische
         Krankheiten (Zyklus mit 12 Fangopackungen und 12 Bädern oder
         duschen)
   B. Ergänzende und/oder zusätzliche Leistungen bis maximal achtzehn der
   folgenden Leistungen:
       * 
         Inhalationen
       * 
         Aerosol oder Nasenspülungen
       * 
         Vaginalirrigationen
       * 
     1. 
       Der Zyklus von Thermalleistungen und zusätzlich für rheumatische
       Arthropathieformen umfasst:
   A. Grundleistungen der Thermalbehandlungen:
   Fangopackungen plus therapeutische Bäder (Zyklus mit 12 Fangopackungen
   und 12 Bädern)
   B. Ergänzende und/oder zusätzliche Leistungen bis maximal achtzehn der
   folgenden Leistungen:
       * 
         Inhalationen
       * 
         Aerosol oder Nasenspülungen
       * 
         Vaginalirrigationen
     1. 
       Der Zyklus von Thermalleistungen und zusätzlich für rheumatische
       Arthropathieformen umfasst:
   A. Grundleistungen der Thermalbehandlungen:
       * 
         Bäder gegen gelenkrheumatische Krankheiten (Zyklus von 12
         Bädern)
   B. Ergänzende und/oder zusätzliche Leistungen bis maximal achtzehn der
   folgenden Leistungen:
       * 
         Inhalationen
       * 
         Aerosol oder Nasenspülungen
       * 
         Vaginalirrigationen
     1. 
       Der Zyklus von Thermalleistungen und zusätzlich für rheumatische
       Arthropathieformen umfasst:
   A. Grundleistungen der Thermalbehandlungen:
       * 
         Warmgrotte oder Kaltgrotte (Zyklus mit 12 Sitzungen)
       * 
   B. Ergänzende und/oder zusätzliche Leistungen bis maximal achtzehn der
   folgenden Leistungen:
       * 
         Inhalationen
       * 
         Aerosol oder Nasenspülungen
       * 
         Vaginalirrigationen
     23. 
       Der Zyklus von Thermalleistungen und zusätzlicher Formen von
       Asthma bronchiale** umfasst:
   A. Grundleistungen der Hydrothermalbehandlungen:
       * 
         12 Inhalationen
       * 
         12 Aerosol
       * 
         12 Sprüh- oder Zerstäubungsbehandlungen
   B. Zyklus ergänzender und/oder zusätzlicher Leistungen bis maximal 12
   der folgenden Leistungen:
       * 
         Nasenspülungen
       * 
         Lungenbeatmungen
       * 
         Vaginalirrigationen
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